
 
Warum ein Extra Simulator für Kinder ? 
 

Im Unterschied zu Jugendlichen (12-18 Jahre) sind Kinder (4-11 Jahre) 

von der Körpergröße zu klein und von der Wahrnehmung komplexer 
Systeme noch zu unerfahren, um sich in einem Cockpit-Nachbau mit 

hunderten von Schaltern und Knöpfen wohl zu fühlen und alles (über-) 

sehen zu können. 
 

 

Der Unterschied zum Cockpit-Simulator 
 

Sitze und Ausstattung in einem authentisch nachgebildeten Cockpit sind auf 

Heranwachsende oder erwachsene Personen ausgerichtet. So ist eine Mindestgröße von 
1,65 mtr. sinnvoll, damit von der Sitzposition  

a) die Pedale bedient werden können  

    und  
b) der Blick durch das Cockpit-Fenster möglich ist. 
 

Der Unterschied in der Bedienung 
 

Mit über 400 Schaltern und Anzeigen ist das authentisch nachgebildete Cockpit 

auch für einen Erwachsenen gewöhnungsbedürftig. Eine Orientierung ist für Kinder zu 
schwer. Die Bedienung während des Fluges folgt einer im Briefing vorgestellten klaren 

Abfolge von Aktivitäten. Für Kinder uninteressant. 
 

Die Vorteile für Kinder 
 

Ein Sitz und die offene Konstruktion, wenige Schalter und 

Bedienelemente sowie die Eltern in sichtbarer Nähe. Das alles 

sind die besten Vorraussetzungen für den Einsatz dieses 
Simulators. Da sich der Simulator auch noch bewegt, spürt 

das Kind die Folgen seiner Bedienung und empfindet dies als 

tollen Spaß. 
 

 

Die Vorteile für Eltern 
 

Viele Eltern möchten ihr Kind bei diesen ersten Erfahrungen begleiten und in 
unmittelbarer Nähe bleiben und dennoch das Geschehen miterleben. Durch die offene 

Konstruktion (kein geschlossenes oder halbes Cockpit) werden Kinder und Eltern nicht 

voneinander getrennt und empfinden hierdurch auch die neue Umgebung als vertraut 
und beschützt. 
 

Die Vorbereitung und Flugzeit 
 

Anders als bei komplexen Cockpit-Simulatoren sind hier nur geringe Vorbereitungen 
notwendig. Eine kurze Erklärung von weniger als 5 Min. und schon geht es los. Simulator 

und Kind wachsen zu einer Einheit zusammen und haben gemeinsam mit den Eltern ihren 

Spaß. Die Flugzeit wird auf die Bedürfnisse des jeweiligen Kindes angepasst und endet 
nicht in Stress oder Angstzuständen. 
 

Der Preis 
 

Durch die geringere Vorbereitung (Briefing) und die angepasste Flugzeit kann auch der 

Preis an die Kleinen angepasst werden. Auf ein ausführliches Nachgespräch kann in 
diesem Zusammenhang ebenfalls verzichtet werden ! 
 

Die Attraktion bei Geburtstagen und Feiern 
 

Kindergeburtstage haben sich verändert. Wo früher das Geburtstagskind alleine 

beschenkt wurde, steht nun die Gestaltung des Geburtstag-Nachmittages im 
Vordergrund. Eltern sind hier gefordert, sich immer wieder etwas Neues einfallen zu 

lassen. Und da ist der Besuch am Flughafen und der Flug im Simulator etwas ganz 

Besonderes.  
 

Das Fazit 
 

Die Technik vom Simulator auf eine spezielle Ziel- und Teilnehmergruppe auszurichten ist 

ein völlig neues Konzept ! Und die Kinder von heute sind unsere erwachsenen Kunden 
von morgen. Mit dem wachsenden Alter und den entwicklungsbedingten Möglichkeiten 

wachsen dann auch die Wünsche und Ansprüche für ein neues Erlebnis im Cockpit-

Simulator ! 


